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idjeint je ®ontter§tag§ uttb foftet per ©emefter gr. 3.60, per gaijr gr. 7. 20

gttferate 20 ©t§. per einfpaltige ^ßetitgexfe, bet größeren Aufträgen
entfpredjenben Oiabatt.
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Uerbandswesen.

©djtoeigct'ifdjer ©enterbe»
Herein, gür bie orbentlidje
Telegiertenoerfammlung beS

f<f)weigerifc§en ©ewerbeoereinS
in St. ©alien ift ber 23. guni
unb al3 fmupttraftanbum ber»

felben bie eibgenoffifcfje iranien» uttb Unfalloerftcf)erung
itt 2lu§ficl)t genommen.

Sdjreinetnteiftetberciu Sclputjg. Borletjten Somttag
befdjloffen 30 9?leifler ber .Çwlgbrancfje itt ©djropg nacf)

2lnf)örung eine§ SReferateg non |>errn gerb. -fpergog au§
Sugertt über ,3wecf unb 3 tele beâ fcljmeiger. Säjreiner»
meifteroerbattbeS eine begügliclje BerbanbSfeftion für
Scl)wt)g unb Umgebung gu grünben.

35er ^itttbel^gätttter^SBereht BUritl) üeranftaltet Pom
23. Sluguft bis B.September auf bent Slreal ber alten
Tonl)aKe unb ber Umgebung beS StabttljeaterS eine

©artenbanauSfteÖung, bie neben ben manigfadb»ett,

gärtnerten ißflangen, Sämereien, ©ewäcpljäufer,
@r ottenanlagen, auch unter attberm ©erätfdjaften, Sitte»

ratur, ben ©artenbau betreffenb in fiel) fcfjliefsett wirb, gür
Blumenbinberei, blülfenbe Topfpflanzen, Dbft unb ®e=

müfe finb mehrtägige SpegiatauSfteöungen in gebeätem
Saume Porgefeben. ©in ißreiSgeridjt wirb über bie

Seiftungen urteilen, gür Neuheiten tönnett ©ärtner

ber gangen Schweig fidh an ber SluSftedung beteiligen,
bei ben tnbuftrieden ©egenftänben ift eine ©renge für
bie Beteiligung nicht gegogen. Tie StuSftedung foil aud)
als Borbereitung für eine nä<hftjal)ricje tweigerifchc
©artenbauauSftedung bienen unb berfprtöEjt, auf ©runb
ber fc^on eingelaufenen Slnmelbitngett eine SeljenSroür-
bigfeit gu werben.

Slnmelöeftfjettte fönnen beim fßräfibettten beS ©arten»
bauüereinS ßürich §erm S(hneiber=gürft 3üri$ IV ober
beim Slftuar £>erw Silbrecht gum Sitter, tuttelgaffc
$üricf) I begogen werben. SUS ©hreupräfibent unb aus»
ftedungStechnifcher Berater würbe $errn BooS=gegher,
Tireftor ber fantottalen ©e.oerbeausftellung ßürief) 1^94
gugegogen.

Tie ©eneraluerfamtttlmtg bed fcfguetgertfdjett ^iuttttet»
meifterberbattbed hat einftimmig ben Beitritt gutn fcljroei»

gerifcljen Baumeifteroerbanb befü)loffen uttb bas nom
Qentratoorftanb aufgeftellte 3Irbeit3reglement für fämtlicfje
BerbanbSmitglieber obligatorifcf) erfiärt.

Tie Sdjloffermeifter ber Stabt giitid) haben am
SamStag fämtlicfjen organifierten ©efellett gefünbigt.

Kattipf-ßbronik.
Tie Steiitfjaner itt Sugent befinben fiel) nun f(f)on

39 2Bocl)en im Streif. Tie greffe Slehrgaljl fjat Sugern
oerlaffen.
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f Ujmsthimgiges

der gesamten Meisterschaft

Direktion: Malter Setm-Koldwgstausen.

scheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3.60, per Jahr Fr. 7. 20

Inserate 2V Cts. per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt.

Zürich, den 18. April 1NV7.

Ei« Nein zur rechten Zeit
Erspart viel Widerwärtigkeit.

liekbanazmnn.

Schweizerischer Gewerbe-
verein. Für die ordentliche
Delegiertenversammlung des

schweizerischen Gewerbevereins
in St. Gallen ist der 23. Juni
und als Haupttraktandum der-

selben die eidgenössische Kranken- und Unfallversicherung
in Aussicht genommen.

Schreinermeisterverein Schwyz. Vorletzten Sonntag
beschlossen 30 Meister der Holzbranche in Schwyz nach

Anhörung eines Referates von Herrn Ferd. Herzog aus
Luzern über Zweck und Ziele des schweizer. Schreiner-
Meisterverbandes eine bezügliche Verbandssektion für
Schwyz und Umgebung zu gründen.

Der Handelsgärtner-Verein Zürich veranstaltet Vvm
23. August bis 3. September auf dem Areal der alten
Tonhalle und der Umgebung des Stadttheaters eine

Gartenbauausstellung, die neben den manigfacheu,
gärtnerischen Pflanzen, Sämereien, Gewächshäuser,
Grottenanlagen,auch unter anderm Gerätschaften, Litte-
ratur, den Gartenbau betreffend in sich schließen wird. Für
Blumenbinderei, blühende Topfpflanzen, Obst und Ge-
müse sind mehrtägige Spezialausstellungen in gedecktem
Raume vorgesehen. Ein Preisgericht wird über die

Leistungen urteilen. Für Neuheiten können Gärtner

der ganzen Schweiz sich an der Ausstellung beteiligen,
bei den industriellen Gegenständen ist eine Grenze für
die Beteiligung nicht gezogen. Die Ausstellung soll auch
als Vorbereitung für eine nächstjährige schweizerische

Gartenbauausstellung dienen und verspricht, auf Grund
der schon eingelaufenen Anmeldungen eine Sehenswür-
digkeit zu werden.

Anmeldescheine können beim Präsidenten des Garten-
bauvereins Zürich Herrn Schneider-Fürst Zürich IV oder
beim Aktuar Herrn Albrecht zum Ritter, Kuttelgasse
Zürich I bezogen werden. Als Ehrenpräsident lind aus-
stellungstechnischer Berater wurde Herrn Boos-Jegher,
Direktor der kantonalen Gewerbeausstelluug Zürich 1894

zugezogen.
Die Generalversammlung des schweizerischen Zimmer-

meisterverbandes hat einstimmig den Beitritt zum schwei-
zerifchen Baumeisterverband beschlossen und das vom
Zentralvorstand aufgestellte Arbeitsreglement für sämtliche
Verbandsmitglieder obligatorisch erklärt.

Die Schlossermeister der Stadt Zürich haben am
Samstag sämtlichen organisierten Gesellen gekündigt.

llsmpf-edroM.
Die Steinhauer in Luzern befinden sich nun schon

39 Wochen im Streik. Die große Mehrzahl hat Luzern
verlassen.
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